
01.02.2003 - Bericht im Rüsselsheimer Echo 
Neue Männer braucht der Chor 
Evangelischer Kirchenchor: Nur neun von 34 aktiven Sängern sind Männer – Neue Vorsitzende: Sabine Jost löst den neuen 
Dirigenten Armin Rauch ab 

 

 

  

 

GINSHEIM. Nicht ohne Auswirkungen im Vereinsvorstand blieb der Chorleiterwechsel beim 
evangelischen Kirchenchor. Im Verlauf der Generalversammlung legte der Nachfolger des langjährigen 
Dirigenten Peter Bender, Armin Rauch, sein Amt als Vorsitzender des Vereins nieder. „Die 
Arbeitsbelastung würde zuviel. Die Zeit für einen Wechsel ist durchaus reif“, sagte Rauch. Zu seiner 
Nachfolgerin wurde Sabine Jost von knapp 30 anwesenden Mitgliedern einstimmig gewählt.  

Anfang Dezember hatte sich Peter Bender als Chorleiter verabschiedet und seinen Neffen Armin Rauch 
als Nachfolger vorgeschlagen. Dieser hatte seit 1997 den Vorsitz des Vereins inne. Auch Sabine Jost 
gehört seit dieser Zeit dem Vorstand als Beisitzerin an. Dem Chor schloss sich die heute 31-Jährige 
schon vor über 20 Jahren an. Ihr Ziel ist vor allem Kontinuität in der erfolgreichen Arbeit der Sänger, die 
nicht nur geistliche, sondern auch weltliche Literatur im Repertoire haben. „Ich werde nicht versuchen, in 
die Arbeit des Chorleiters einzugreifen, sondern als Vorsitzende lediglich Arbeit von seinen Schultern 
nehmen“, definiert Sabine Jost ihre Tätigkeit. Das bezieht sich vor allem auf die umfangreiche 
Terminplanung und Organisation.  

Armin Rauch freut sich, dass auf diese Weise der hohe Anteil von Frauen im Chor angemessen im 
Vorstand repräsentiert werde. In seinem Jahresbericht ging er nochmals auf das Ungleichgewicht ein. 
Dem Kirchenchor fehlt es an Männerstimmen. Nur neun von 34 Sängern sind Männer. Eine 
Werbekampagne soll Abhilfe schaffen.  

Keine Probleme gibt es beim Altersdurchschitt. Die jüngste Sängerin ist 17 Jahre alt, viele weitere Aktive 
zwischen 30 und 45 Jahren. Zu den ältesten Sängern gehört mittlerweile der ehemalige Chorleiter Peter 
Bender (77), dem der Schritt „zurück“ in die Reihe sichtliches Vergnügen bereitet. Im weiteren Verlauf der 
Vorstandswahlen bestätigte die Versammlung Wolfgang Stoffel als stellvertretenden Vorsitzenden sowie 
Notenwart Armin Rauch senior. Nach dem Rücktritt von Kassiererin Irmgard Reinheimer wird 
Schriftführerin Helga Schmidt diesen Posten mitbetreuen. Neuer Kassenwart nach dem Ausscheiden von 
Herrmann Merten ist Heino Krug.  

In diesem Jahr plant der Chor Ende Mai eine Abendserenade, mehrere Teilnahmen an Gottesdiensten 
und das beliebte Volksliedersingen, das am 13. Juli stattfinden wird.  

Nächste Aktivität ist eine Fastnachtsfete am Sonntag, 23. Februar, ab 15.11 Uhr im Gemeindehaus. 
Gäste sind willkommen – sei es, um beim Kirchenchor einmal hereinzuschnuppern oder auch um aktiv 
einen närrischen Beitrag zu leisten. Wer sich auf die Art beteiligen will wird gebeten, telefonisch unter der 
Nummer (06144) 3 15 25 oder via E-mail unter kirchenchor@vr-web.de Kontakt mit den 
Programmplanern aufzunehmen. Weitere Informationen über den Chor gibt’s auch im Internet unter 
http://home.vrweb.de/kirchenchor.  
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